
3. Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses 

der Stadtvertretung Rüthen 
am 01.07.2010 
------------------ 

 
Vor Beginn der Sitzung fand eine Ortsbesichtigung des Vereinsgebäudes des 

Sportschützenvereins Rüthen e.V. statt: 
 
Anwesend:     1. Bürgermeister Weiken  
    

     2. die Stadtvertreter Thomas, Becker, Wilmesmeier (für Eickhoff),  
         Modes, Sauerborn, Stöber, Wenge, Cordes, Henneböhl (für Erling),  
         Flormann, Aust (für Kruse), Dohle, Kirse, Lattrich, Henze,  
         Lehmann und Füßmann 
 

außerdem anwesend: 3. Herr Götte, Herr Rustemeier und Herr Kückelheim vom  
        Sportschützenverein Rüthen e.V.  
 

Von der  
Verwaltung:      4.  Herr Köller und  Herr Rüther als Schriftführer 
 

 
An der anschließenden Sitzung im Sitzungssaal nahmen teil: 

 
Anwesend:   1. Bürgermeister Weiken  
    

   2. die Stadtvertreter Thomas, Becker, Wilmesmeier (für Eickhoff),  
       Modes, Sauerborn, Stöber, Wenge, Cordes, Henneböhl (für Erling),  
       Flormann, Aust (für Kruse), Dohle, Kirse, Lattrich, Henze, Lehmann 
       und Füßmann 
 

Von der  
Verwaltung:   3. Herr Köller, Herr Romstadt und Herr Rüther als Schriftführer 
 
 
 
Beginn der Ortsbesichtigung:   17:30 Uhr 
Beginn der Sitzung:     18:15 Uhr 
Ende der Sitzung:     19:40 Uhr 
 
 
 
Öffentlicher Teil:      
 
1.  Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit 
 
2. Mitteilungen der Verwaltung 
 
3. Anfragen 
 
4. Anträge 
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4.1 Antrag des Herrn Wilfried Lenze, Berghöferfeld 9,  Rüthen vom 03.05.2010 
 hier: Öffentliche Beschäftigung statt 1-Euro-Jobs 
 - Vorlage Nr. 45/10 -  
 
4.2 Antrag des Sportschützenvereins Rüthen e.V. vom 16.12.2009 auf Förderung zur 

Renovierung der Schießstände und des Vereinsgebäudes, Schneringer Straße 50, 
Rüthen  

 - Vorlage Nr. 62/10 - 
 
5. Investitionen der Stadt Rüthen im Haushaltsjahr 2010 

hier: Beschluss über die Dringlichkeitsliste 2010 
- Vorlage Nr. 59/10 -  
  

6. Haushaltssicherungskonzept 2010 
 - Vorlage Nr. 60/10 -         
  
7. Erlass einer Satzung über die Aufhebung der Zweckbestimmung des ehem. städt. 

Weges Gemarkung Belecke, Flur 24, Flurstück 65    
 - Vorlage Nr. 56/10 -    
 
 
 
Öffentlicher Teil:  
 
 
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit 
            ----------------------------------------------------------------------------------------------- 
 Bürgermeister Weiken stellt zu Beginn der Sitzung die Ordnungsmäßigkeit der  
 Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
2. Mitteilungen der Verwaltung 
 ----------------------------------- 
 Mitteilungen der Verwaltung liegen nicht vor. 
 
 
3. Anfragen  
 -----------  
 
3.1 Ertragssituation Gewerbesteuer 

--------------------------------------- 
 
Stadtvertreter Thomas erkundigt sich über die aktuelle Ertragssituation bei der  
Gewerbesteuer. Beigeordneter Köller teilt hierzu mit, dass der für dies Haushaltsjahr 
 veranschlagte Einnahmeansatz (2.500.000 €) aktuell geringfügig (2.450.000 €) 
unterschritten ist. 

 
 
3.2 Eintrittspreise Biberbad 
 ------------------------------ 
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Stadtvertreter Henze erkundigt sich nach einem gestellten Antrag, die Gebühren für 
den Eintritt in das städtische Biberbad zu überprüfen. Bürgermeister Weiken teilt 
hierzu mit, dass nach den Bestimmungen und Auflagen des Haushaltssicherungs-
konzepts sämtliche Positionen der freiwilligen Leistungen auf dem Prüfstand stehen.  

 
 
3.3 Instandsetzungen der landwirtschaftlichen Wege 
 ----------------------------------------------------------- 
 

Stadtvertreter Henneböhl erkundigt sich nach dem Stand der Renovierungen und 
 Instandsetzungen der landwirtschaftlichen Wege. Bürgermeister Weiken und 
 Beigeordneter Köller erläutern hierzu, dass für dies Haushaltsjahr ein Ansatz für die 
 Instandsetzung von Wirtschaftswegen in Höhe von 150.000 € veranschlagt ist. Diese 
 Arbeiten werden aktuell an mehreren Stellen durchgeführt. 
 
 
3.4 Begehung „FliessWege“ 
 ------------------------------- 

 
Stadtvertreter Thomas fragt nach, ob es nicht möglich wäre, mit dem Rat eine 
 Begehung des vor kurzer Zeit eröffneten „FliessWege“ Themenwanderweges in 
 Kallenhardt durchzuführen. Bürgermeister Weiken teilt hierzu, dass er entsprechend 
 Kontakt mit Herrn Striedelemeyer vom Lörmeckewerk aufnehmen will, um eine 
solche Begehung mit der Stadtvertretung durchzuführen.  

 
 
4.  Anträge 
 ---------- 
 
4.1 Antrag des Herrn Wilfried Lenze, Berghöferfeld 9, Rüthen vom 03.05.2010 
 Hier: Öffentliche Beschäftigung statt 1-Euro-Jobs 
 - Vorlage Nr. 45/10 -  
 ---------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung, den Antrag  

des Herrn Wilfried Lenze, Rüthen, die 1-Euro-Jobs in der Kommunalverwaltung in 
öffentliche Beschäftigungsverhältnisse umzuwandeln und die ansässigen Wohl-
fahrtsverbände und Vereine aufzufordern, auf die Arbeitsgelegenheiten des 1-Euro-
Jobs zu verzichten und stattdessen die Menschen regulär zu beschäftigen, abzulehnen.  

 
  
4.2 Antrag des Sportschützenvereins Rüthen e.V. vom 16.12.2009 auf Förderung zur  
 Renovierung der Schießstände und des Vereinsgebäudes, Schneringer Straße 50, 
 Rüthen   

-Vorlage Nr. 62/10 - 
           ---------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, den Antrag des Sportschützenvereins  

Rüthen e.V. auf finanzielle Unterstützung zu den Renovierungs- und Erhaltungs-
maßnahmen an den Ständen und am Vereinsgebäude Schneringer Straße 50, Rüthen 
abzulehnen. Bei den Beratungen für den Haushalt für das Jahr 2011 soll der Antrag 
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wieder aufgegriffen werden und geprüft werden, ob nicht dann eine finanzielle 
Förderung möglich ist.  

 
 
5. Investition der Stadt Rüthen im Haushaltsjahr 2010 
 hier: Beschluss über die Dringlichkeitsliste 2010 
 - Vorlage Nr. 59/10 –  
 --------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses beschließen, keine Empfehlung an 
die Stadtvertretung zu dem TOP 5 auszusprechen. Der Punkt soll nochmals in den 
Fraktionen diskutiert werden und in der nächsten Sitzung der Stadtvertretung zur 
abschließenden Beratung und Beschlussfassung behandelt werden. 

 
 
6.  Haushaltssicherungskonzept 2010 
 -Vorlage Nr. 60/10 -  
 ------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses beschließen, keine Empfehlung an 
die Stadtvertretung zu dem TOP 6 auszusprechen. Der Punkt soll nochmals in den 
Fraktionen diskutiert werden und in der nächsten Sitzung der Stadtvertretung zur 
abschließenden Beratung und Beschlussfassung behandelt werden. 

7.  Erlass einer Satzung über die Aufhebung der Zweckbestimmung des ehem. städt.  
 Weges Gemarkung Belecke, Flur 24, Flurstück 65 
 - Vorlage Nr. 56/10 - 
 --------------------------------------------------------------------------------------------------- 
  
 Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtevertretung, 
 

1. die Zweckwidmung des Grundstücks Gemarkung Belecke, Flur 24, Flurstück 65,  
     als Abfuhrweg aufzuheben und  
 
2. die nachfolgende Satzung: 
 

Satzung 
über die Aufhebung der 

Zweckbestimmung des städt. Weges 
Gemarkung Belecke, Flur 24, Flurstück 65 

vom 
  

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen, in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NW.S. 666 ff.) n. F. und des § 2 
des Gesetzes über die durch ein Auseinandersetzungsverfahren begründeten 
gemeinschaftlichen Ange-legenheiten vom 09. April 1956 (GV.NW.S. 134) n. F. hat 
der Rat der Stadt Rüthen in seiner Sitzung am folgende Satzung beschlossen: 

 
§ 1 

 
Der ehem. städt. Weg (heute Waldfläche) in Belecke, Gemarkung Belecke, Flur 24, 
Flurstück 65, hat für die Erschließung der angrenzenden Grundstücke als Abfuhrweg 
von der Chaussee durch den Plan Nr. 216 bis zum Plan Nr. 215 seine Bedeutung 
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verloren und ist entbehrlich geworden. Dem gemäß wird die durch den 
Separationsrezess Drewer D 186, bestätigt am 08.03.1881, erfolgte Festsetzung des 
Grundstücks ehemals Gemarkung Drewer, heute Gemarkung Belecke, Flur 24, 
Flurstück 65, Als Abfuhrweg (§ 11 -Wege und Gräben - ) aufgehoben. 

 
§ 2 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
durch den Rezess vorgenommene Festsetzung des in § 1 aufgeführten Grundstücks als 
Weg außer Kraft. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


